
 

 

Unser Wertstoffcafé          Trödel & Tratsch  
            Im „Trödel“ günstig einkaufen, im „Tratsch“  
                         gemütlich Kaffee trinken oder essen. 
                                      Schauen Sie doch mal vorbei. 
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22.653.000 Kilogramm Abfälle haben der Zweckverband München-
Südost (ZVMSO) und seine beauftragten Subunternehmer im Jahr 
2020 gesammelt. Das sind rund 435 Kilogramm Abfall pro Kopf im 
Verbandsgebiet. 

Gesammelt wurden: 
Restmüll 7.745 Mg 
Biomüll 5.286 Mg 
Sperrmüll und Holz 2.553 Mg 
Gartenabfälle     711 Mg 
wiederverwert- 
bare Abfälle 5.564 Mg 
Sondermüll       32 Mg 
Sonstige     762 Mg 

Nicht in unserer eigenen Statistik erfasst sind Verkaufsverpackungen 
aus Kunststoffen, Metallen und Verbundmaterialien, die über Gelbe 
Säcke und Gelbe Tonnen entsorgt wurden. 
Diese Abfälle unterliegen nicht der gebührenfinanzierten Sammlung 
durch den ZVMSO, sondern der Privatwirtschaft. Wer ein Produkt in 
Plastikflasche, Metalldose oder Tetrapak kauft, bezahlt beim Kauf für 
die Entsorgung der Verpackung. Um die Abfuhr von Gelben Säcken und 
Tonnen kümmern sich die - aktuell 10 - Dualen Systeme, die in Deutsch-
land zugelassen sind. Zur Pro-Kopf-Abfallmenge sind noch rund 25 kg 
aus dieser Sammlung zu addieren. 

 

Rm; 32,30%

Bio; 22,04%SH; 10,65%

Ga; 2,97%

wA; 23,20%

Som; 0,13%

GS; 5,53%
Sn; 3,18%

Rm Restmüll

Bio Biomüll

SH Sperrmüll und Holz

Ga Gartenabfälle

wA wiederverwertbare
Abfälle
Som Sondermüll

GS gelber Sack

Sn Sonstige

2020

Abfallbericht – Abfallmengen 2020 

Für 1.000 kg wird in 
der Abfallwirtschaft 
anstatt der Einheit 1 t 
(Tonne) die Ge-
wichtseinheit 1 Mg = 
Megagramm verwen-
det, einfach um die 
Verwechslung mit 
Abfall-Tonnen zu ver-
meiden. 



    Wiederverwertbare Abfälle 
Rund ein Viertel (23,20 %) der gesammelten Abfälle sind unter den 
„Wiederverwertbaren Abfällen“ zusammengefasst. 
Altpapier, 66 % und Altglas, 18 % machen den größten Anteil an diesen 
Abfällen aus. 
Gesammelt wurden 3.650 Mg Altpapier und 1.022 Mg Altglas. 

Anstieg der Müllmengen durch Corona 
Die Fachpresse (www.euwid-recycling.de) berichtet für 2020 über 
deutschlandweit gestiegene Hausmüllmengen infolge der Corona-Pan-
demie. Vor allem Rest- und Sperrmüll haben sich teilweise gravierend 
erhöht, weil vereinfacht gesagt mehr zuhause gelebt, gekocht und auf-
geräumt wurde. 
Ein Vergleich der Prokopfmengen für Rest-, Bio- und Sperrmüll der 
Jahre 2020 und 2019 im Verbandsgebiet bestätigt diesen Trend. 
Die für die Bestimmung aller Prokopfmengen 2020 zugrunde gelegte 
Einwohnerzahl ist 52.087 und wurde im Dezember des Vorjahres vom 
statistischen Landesamt ermittelt. 

 2019 2020 Veränderung 
Restmüll 147 kg 149 kg 1,36% 
Biomüll 98 kg 101 kg 3,06% 
Sperrmüll 44 kg 49 kg 11,36% 

 289 kg 299 kg 3,46% 

Vor allem die Sperrmüllmenge hat sich 2020 deutlich erhöht! 

Vergleich von Garten- und Bioabfällen 

In der Vergangenheit haben wir immer wieder gebeten, „holzige“ Gar-
tenabfälle ausschließlich über die Gartenabfallsammlung beim Sperr-
mülltermin zu entsorgen. Schon allein weil Gartenabfälle günstig kom-
postiert werden können und die Vergärung der Bioabfälle aus der brau-
nen Tonne deutlich teurer ist. 

Im Prokopfvergleich mit dem  
Landkreis München liegt  
der Gartenabfallanteil im  
Verbandsgebiet aber immer 
noch weit unter dem Durch- 
schnitt. 

 



 Gemeinsam für weniger Abfall 
Die Lebensmittel in Mehrwegverpackun-
gen gekauft, den Werkzeugkasten dabei, 
die Kleider aus dem Secondhandladen 
angezogen und das Nähset immer griff-
bereit machen sich die Protagonisten 
der diesjährigen Europäischen Woche 
für Abfallvermeidung (EWAV) gemein-
sam auf den ökologischen und klima-
schonenden Weg. 
Seit 2009 gibt es die EWAV bereits als 
europaweite Kampagne. 
 

„Sustainable communities“,  
nachhaltige Gemeinschaften, sollen 2021 in  
den Fokus gerückt werden. Gemeinden,  
Institutionen, Familien, Freundeskreise,  
Vereine, die miteinander schon etwas  
für Abfallvermeidung tun oder ein  
Projekt planen, können sich unter  
https://www.wochederabfallvermeidung.de/home/ registrieren lassen 
und mit ihren Ideen andere zum Mit- und Nachmachen animieren. 

Let's Clean Up Europe - Fotowettbewerb 
Unter dem Motto Let's Clean Up Europe werden schon seit Jahren eu-
ropaweit Aktionen gegen die Vermüllung der Landschaft durchgeführt. 
Wer seine Aktion zwischen dem 01. Oktober und 30. November durch-
führt und per Foto dokumentiert, kann am diesjährigen Fotowettbe-
werb teilnehmen. 
Der Foto Contest im Rahmen der europaweiten Kampagne für saubere 
Städte und Landschaften Let’s Clean Up Europe wird veranstaltet vom 
Verband kommunaler Unternehmen e.V., VKU. 
E-Mail: cleanupeurope@vku.de.  
Das Gewinnspiel findet auf der Facebook-Fanpage “Europäische Woche 
der Abfallvermeidung & Let's Clean Up Europe“ unter www.face-
book.com/abfallvermeidung statt. 
https://www.wochederabfallvermeidung.de/home/ 
https://letscleanupeurope.de/home 

Hätten Sie es gewusst?  
Der Begriff „Nachhaltig-
keit“ kommt ursprüng-
lich aus der Forstwirt-
schaft, wo Wälder über 
Generationen genutzt 
werden, ohne sie zu 
zerstören. 


